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Geistliches Wort 

Liebe Pfarrfamilie, 
 
Christ sein. Weit denken. Mutig handeln. Unter diesem Motto steht die 
Wahl zum Pfarrgemeinde- und Kirchortsrat.  
Und in der Tat, die Kandidatinnen und Kandidaten, die sich für unseren 
Pfarrverband und unsere Kirchorte in den drei Pfarreien zur Verfügung 
stellen, wollen weiter denken und ihr Christsein für uns alle in Verant-
wortung leben.  
Handeln tun sie in unserem Auftrag und für uns alle, als mündige Chris-
tinnen und Christen, um so Kirche vor Ort mitzugestalten und ihr ein Ge-
sicht zu geben.  
Wirklich mutig in diesen Tagen und Wochen, aber auch der einzige 
Weg, um weiter zu kommen und weiter Kirche zu sein.  
Dafür brauchen unsere Kandidatinnen und Kandidaten Ihre Ermutigung 
mit einem starken und klaren Signal durch Ihre Stimme und unser aller 
Vertrauen.  
Deshalb meine große Bitte: machen Sie von Ihrem aktiven Wahlrecht 
Gebrauch. Gehen Sie wählen und denken Sie mit unseren neuen Räten 
vor Ort aber auch im Pfarrverband weiter, um mit uns gemeinsam mutig 
zu handeln und zu glauben.  
Vielen Dank allen, die für uns diese Wahl vorbereitet und durchgeführt 
haben, die sich zur Wahl stellen und sich jahrelang, oft Jahrzehnte lang 
mutig engagiert haben, denn ihr Mut tut gut. 
 

Es grüßt herzlich  
 

Ihr 
Dominik Pillmayer, Pfarrer  
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Wahl 

Wer darf wählen? 
 

1. Jeder Katholik, der am Wahltag das 
14. Lebensjahr vollendet und in der 
Pfarrgemeinde seinen Wohnsitz hat. 

 

2. Wer nicht in der Pfarrgemeinde 
wohnt, aber regelmäßig aktiv an ih-
rem Leben teilnimmt. 

 

Sollte der Punkt 2 für Sie zutreffen, be-
antragen Sie bitte eine Wahlberechti-
gung für unsere Pfarrei. Das Formular 
dazu bekommen Sie im Pfarrbüro. Eine 
Wahl in der Heimatpfarrei ist dann nicht 
mehr möglich. 

Wie wählt man richtig? 
 

 Sie haben maximal 8 Stimmen. 

 Sie können jedem Kandidat(in) nur 

eine Stimme geben. 

 Stimmzettel, die mit einem Zusatz 

versehen sind, sind ungültig. 
 

 

Gewählt sind die 8 Kandidaten mit 
den meisten Stimmen. 

Wie kann ich wählen? 
 

Bei der Pfarrgemeinderatswahl 2022 
haben die Wahlberechtigten zwei 
Möglichkeiten zur Stimmabgabe: 
 

 Online 

 Urne im Wahllokal 
 

Jede/-r Wahlberechtigte im Bistum 
Eichstätt erhält im Februar 2022 zu-
sammen mit diesem Pfarrbrief eine 
personalisierte Wahlbenachrichtigung.  
 

Die Wähler/-innen finden auf der ver-
schlossenen Wahlbenachrichtigung 
eine persönliche Kennung für die 

Online-Stimmabgabe. Jede/-r Wäh-
lende kann entweder diese Kennung 
zur Online-Stimmabgabe nutzen oder 
am Wahltermin in das, auf der Wahl-
benachrichtigung angegebene, Wahl-
lokal zur Urnenwahl gehen. 
Eine doppelte Stimmabgabe ist aus-
geschlossen. 
Die Online-Stimmabgabe ist ab Erhalt 
der Wahlbenachrichtigung, frühestens 
25. Februar, bis Freitag, 18. März, um 
15 Uhr möglich.  
 

Haben Sie nicht die Möglichkeit zur 
Online-Wahl oder Probleme damit, 
lassen Sie sich von einer Person Ihres 
Vertrauens helfen oder kommen Sie 
zur Präsenzwahl ins Wahllokal. 
 

Öffnungszeiten der Wahllokale 
für die Präsenzwahl: 
 

Pfarrheim Winkelhaid: 
Samstag, 19. März 2022 
von 17 - 18 Uhr und 19 - 20 Uhr 
Sonntag, 20. März 2022 
von 14 - 15 Uhr 
 

Pfarrheim Burgthann: 
Sonntag, 20. März 2022 
von 9.30 - 10.30 Uhr und  
von 11.30 - 12.30 Uhr 

Geben Sie den Kandidaten 
Ihr Vertrauen und machen Sie 

Ihre Kreuze! 
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Kandidat/innen 

Die Kandidat/innen für die Pfarrgemeinderatswahl 

Eugen Achhammer 
Winkelhaid 

  

62 Jahre 
Elektrotechniker 

Angestellter im Pfarrbüro 
Gemeinderat 

Ulrike Fahrenschon 
Burgthann 

  

62 Jahre 
Lehrerin 
Rektorin 

Gertrud Eckert 
Winkelhaid 

  

66 Jahre 
Rentnerin 

Peter Gschrey 
Burgthann 

  

64 Jahre 
Angestellter im 

öffentlichen Dienst 

Gottfried Hackner 
Burgthann 

  

56 Jahre 
Dipl.-Ing. (FH) 

Anne Maria 
Hummel-Schart 

Ungelstetten 
  

52 Jahre 
Dipl.-Sozialpädagogin. 

(FH) 
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Kandidat/innen 

Verena Iseler 
Burgthann 

 

42 Jahre 
Krankenschwester 

 

Dr. Wolfgang Kwol 
Winkelhaid 

 

69 Jahre 
Chirurg 
Notarzt 

Stefan Müller 
Burgthann 

 

64 Jahre 
Orchestermusiker 

 

Willibald Neumeyer 
Schwarzenbach 

  

59 Jahre 
Dipl.-Pädagoge 

 

Florian Stiller 
Winkelhaid 

  

34 Jahre 
Dipl.-Ingenieur 

Geschäftsführer 

 

Die Kandidat/innen für die Pfarrgemeinderatswahl 
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Lebendiger Glaube Kirchortsrat - Pfarrgemeinderat 

Kirchortsrat - 
       - Pfarrgemeinderat 

 

Einstimmig hat sich die Pfarrverbunds-
konferenz  für das sog. Pfarrgemeinde-
ratsmodell 2 ausgesprochen. Sie sehen 
es oben im Schaubild dargestellt.  
Der Unterschied zu dem, wie wir es bis-
her kennen und leben, ist nicht groß.  
Wir leben derzeit im Pfarrverband 
schon viele Formen aus Modell 2. Ein 
Pastoralteam, die übergreifende Zu-
ständigkeit der Seelsorger, Teams auf 
Pfarrverbandsebene für Gottesdienste, 
Kulturelles, Organisatorisches und vie-
les mehr.  
Das ist die Zukunft und wird weiterhin 
noch mehr wachsen und ermöglichen.  
Daher fiel die Entscheidung für das 
Modell 2 einvernehmlich aus.  
 

Kirchortsrat: 
 

Der Kirchortsrat soll in Kooperation 
mit dem Pfarrgemeinderat alle Fra-

gen, die den Kirchort betreffen auf-
greifen. Er dient dem Aufbau einer le-
bendigen Gemeinde am jeweiligen 
Kirchort. Beschlüsse, die über den 
Kirchort hinausgehen, müssen durch 
den Pfarrgemeinderat bestätigt wer-
den.  
Der Kirchortsrat setzt sich zusam-
men aus: 
Eine vom Pfarrer beauftragte ständige 
Vertretung oder der Pfarrer selbst, 
den gewählten Mitgliedern (bei der 
Pfarrgemeinderatswahl gewählt) und 
mindestens einem Vertreter aus der 
Kirchenverwaltung. Der Kirchortsrat 
kann weitere Mitglieder hinzuwählen, 
die förderlich für seine Arbeit sind. 
(Die gewählten Mitglieder müssen 
aber die Mehrheit bilden). 

 

Pfarrgemeinderat: 
 

Aufgabe des Pfarrgemeinderates ist 
es, in allen Fragen, die den Pastora-
len Raum betreffen, beratend oder be-
schließend mitzuwirken.  
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Kirchortsrat - Pfarrgemeinderat 
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Insbesondere sorgt er sich um Aufga-
ben, die sinnvollerweise für den Pas-
toralen Raum einheitlich oder gegen-
seitig aufeinander abgestimmt am 
sachdienlichsten erfüllt werden kön-
nen. Was auf der Ebene des Kirchor-
tes selbständig geschehen kann, ge-
schieht in der Regel dort.  
 
Der Pfarrgemeinderat setzt sich zu-
sammen aus: 

Dem leitenden Pfarrer des Pastoral-
raumes, den pastoralen Mitarbeiter/
innen des Pastoralraumes, je 3 Mit-
gliedern der 3 Kirchortsräte und einer 
gemeinsamen Vertretung der Kirchen-
verwaltungen im Pastoralraum. 
Der Pfarrgemeinderat kann weitere 
Mitglieder hinzuwählen, die förderlich 
für seine Arbeit sind. (Die Mitglieder 
aus den Kirchortsräten müssen aber 
die Mehrheit bilden).  
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   Factum/ADP 
In: Pfarrbriefservice.de  



Katholische Pfarrei Winkelhaid-Burgthann 

Penzenhofener Str. 23, 90610 Winkelhaid 

Pfarrsekretär Eugen Achhammer 

 09187-41241 - Fax: 09187-907667  

E-Mail: winkelhaid-burgthann@bistum-eichstaett.de 

www.pfarrverband-altdorf.de/winkelhaid-burgthann 

Pfarrer Dominik Pillmayer E-Mail: dpillmayer@bistum-eichstaett.de  0151-58766413  

Kaplan Wolfgang Hagner E-Mail: whagner@bistum-eichstaett.de 

Gemeindereferentin Karin Meier E-Mail: gem.ref.meier@gmx.de  09187-41241  

Konto: Sparkasse Nürnberg IBAN: DE35 7605 0101 0380 3855 83 

Pfarrer i. R. Georg Schlecht 
ist am 22. Januar 2022  

verstorben. 

Pfarrer Georg Schlecht war von 1981 bis 2013 Pfarrer der  
Pfarrei Winkelhaid-Burgthann.  

 

Sein seelsorgliches und pastorales Wirken prägte die Menschen in unserer 
Pfarrei und hinterlässt bleibende Spuren. Dem sozialen Miteinander in allen Be-
reichen seines Wirkens fühlte Pfarrer Schlecht sich in besonderer Weise ver-
pflichtet. Ein authentisches und persönliches Glaubenszeugnis war ihm als 
Christ und Priester stets sehr wichtig.  
 

Für sein profundes Wirken als Seelsorger sind wir Pfarrer Schlecht von Herzen 
dankbar. Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren. Im Gebet 
sind wir stets mit ihm verbunden. Unsere Anteilnahme gilt den Verwandten von 
Pfarrer Schlecht.  


